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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

Badenstedter SC VII : Hannover 96 VII 
Dienstag, 24.01.2023, 19:30 Uhr

Heddinga in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 05 traf die Mannschaft des Badenstedter SC VII am
vergangenen Dienstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft Hannover 96 VII. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Wolfgang Sell. Garant für diesen Heimspielsieg war
Dennis Heddinga, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
Hannover 96 VII dieses Match mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Es war ein langes Spiel, bis von Seelen / Heumann ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Bütof / Babbe quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Passende spielerische Mittel hatten Woyczikowski /
Heddinga letztlich parat, um Seger / Hanzalik zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war
ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Sell / Nicolaisen ihren
Gegnern Lubert / Gherib letztlich beim 10:12, 11:6, 9:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bernd von Seelen Reiner Bütof in fünf Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
danach Walter Woyczikowski das Match gegen Alexander Lubert und gewann in vier Sätzen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Woyczikowski mit
einem 11:0 über Lubert hinwegfegte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte dann Dennis Heddinga beim 11:5, 11:6, 11:
6 mit Timm Seger und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das Einzel zwischen Thomas Heumann und Thomas
Babbe endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Emin Gherib war für Wolfgang Sell letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kaum Chancen hatte dann Christian
Nicolaisen bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Alwin Hanzalik. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Bernd von
Seelen seinen Gegner Alexander Lubert beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Walter Woyczikowski
gegen Reiner Bütof hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Kurz strauchelte er, aber
letztlich war Dennis Heddinga beim 12:10, 6:11, 11:6, 11:7 gegen Thomas Babbe doch überlegen.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Thomas Heumann bekam es nun mit Timm
Seger zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Heumann am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Wolfgang Sell gegen Alwin Hanzalik nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 13:11, 9:11,
13:11 nicht verloren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der Badenstedter SC VII nun ein Punktekonto von 5:17 Punkten auf,
während Hannover 96 VII vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2023 gegen den Hannoverscher
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TTC II ansteht, 6:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Badenstedter SC VII bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.02.2023 gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren II.

 Statistik:
 Badenstedter SC VII

Doppel: von Seelen / Heumann 0:1, Woyczikowski / Heddinga 1:0, Sell / Nicolaisen 0:1 
Einzel: B. Seelen 2:0, W. Woyczikowski 1:1, D. Heddinga 2:0, T. Heumann 2:0, W. Sell 1:1, C.
Nicolaisen 0:1 

 Hannover 96 VII
Doppel: Seger / Hanzalik 0:1, Bütof / Babbe 1:0, Lubert / Gherib 1:0 
Einzel: A. Lubert 0:2, R. Bütof 1:1, T. Babbe 0:2, T. Seger 0:2, A. Hanzalik 1:1, E. Gherib 1:0


